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DIN EN 196-8:2010-07 

Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (EN 196-8:2010) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 51 „Zement und Baukalk“ 
erarbeitet, dessen Sekretariat vom NBN (Belgien) gehalten wird. 

Das zuständige deutsche Gremium ist der Arbeitsausschuss NA 005-07-13 AA „Zement“ im Normenaus-
schuss Bauwesen (NABau). 

 

Änderungen 

Gegenüber DIN EN 196-8:2004-01 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Anpassung des Vorworts an die geänderten Nummern einzelner Teile der Normenreihe EN 196; 

b) Aktualisierung der normativen Verweisungen; 

c) Aktualisierung der Literaturhinweise. 

 

Frühere Ausgaben 

DIN 1164-8:1970-06, 1978-11 

DIN EN 196-8: 2004-01 
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Deutsche Fassung 

 Prüfverfahren für Zement — 
Teil 8: Hydratationswärme — 

Lösungsverfahren 

 

Methods of testing cement — 
Part 8: Heat of hydration — 

Solution method 
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Partie 8: Chaleur d'hydratation —  

Méthode par dissolution 
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Vorwort 

Dieses Dokument (EN 196-8:2010) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 51 „Zement und Baukalk“ 
erarbeitet, dessen Sekretariat vom NBN gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis September 2010 und etwaige entgegenstehende 
nationale Normen müssen bis September 2010 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Texte dieses Dokuments Patentrechte berühren können. 
CEN [und/oder CENELEC] sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu 
identifizieren. 

Dieses Dokument wurde unter einem Mandat erarbeitet, das die Europäische Kommission und die 
Europäische Freihandelszone dem CEN erteilt haben, und unterstützt grundlegende Anforderungen der 
EG-Richtlinien. 

Dieses Dokument ersetzt EN 196-8:2003. 

Die Normenreihe EN 196 Prüfverfahren für Zement besteht aus folgenden Teilen: 

  Teil 1: Bestimmung der Festigkeit 

  Teil 2: Chemische Analyse von Zement 

  Teil 3: Bestimmung der Erstarrungszeiten und der Raumbeständigkeit 

  Teil 5: Prüfung der Puzzolanität von Puzzolanzementen 

  Teil 6: Bestimmung der Mahlfeinheit 

  Teil 7: Verfahren für die Probenahme und Probenauswahl von Zement 

  Teil 8: Hydratationswärme — Lösungsverfahren 

  Teil 9: Hydratationswärme — Teiladiabatisches Verfahren 

  Teil 10: Bestimmung des Gehaltes an wasserlöslichem Chrom (VI) in Zement 

  CEN/TR 196-4, Prüfverfahren für Zement — Teil 4: Quantitative Bestimmung der Bestandteile. 

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, 
Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, 
Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, 
Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Ungarn, Vereinigtes Königreich und Zypern. 
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